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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr. 60.
Mittwoch den 16, März 1912.

(989) 3-2 I . 712.
.̂ t onkursausschreibung.

An dc> v'l'rllassisscn Volksschule in Se»
nosetsch ist die Lehrstelle definitiv zu besetzen.
I n erster Linie wild auf männliche Vewerlier
««fleltiert.

Die qehsrig instruierten Gesuche u», diese
«telle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 10, A p r i l 1 8 1 2
Atramts einzudringen. Die schon eingebrachten
Ne»erl'nnn5gcsuchc haben auch für diese Kon
lursausschreibuna. Gältia,teit.

I m lrainischen össcntlichcli Volksschul«
bicnste noch nicht definitw angestellte Bewerber
hatim durch ein staatsärztlichts Zeugnis den
3lachweis zu erbringen, daß sie die volle phy-
sische Eignung für den Schuldienst besitze».

K. ». Vezirtsschulrat Adelöber«,
am 9. März INI2,

^975 > 3 - 3 g. M .
Ronlursausschrcibunn

N,l der l, l. ssnchschule für Tischlerei in
Gottt<l)l-c gelangt uom Schuljahre 1912/13 an
die I t r l l l ! eines Werkmeisters für Tischlerei zur
Besetzung.

Die Bestellung erfolgt im Sinne der Ver^
ordniiilg des l. l, M'iiiislcrinms für Xtllltns und
Unterricht voM 2«. September 190.^. I , 3 <.89b
(Ientrallilatt für das gewerbliche U'Kerrichts-
Wesen in Österreich, Band XXIV. Seite 6) mit
einer Iahresrcmuneration im Höchstbctragc von
l l 2000.

Bewerber um obige Stelle haben ihre an
das f, l. Ministerium fü> öffentliche Arbeiten
gerichteten Gesuche liis längstens

I, M a i 1 i N 2
bn der gefertigten Direliion zu überreichen
und dieselben mtt einer Schilderung ihres Le»

bens» uud Studienganges. »lit ihrem Tauf»
,Gcburts>) Scheine, dem Hcimatsscheine, samt«
lichen Studien» und Verwendungszeugnissen,
einem Gesundheilszeugnisse und, soferne sie
nicht schon eine Ttaatsanstelluna. bekleiden, mit
einem den Zweck der Ausstellung bezeichnenden,
von der politischen Äezntsbehörde des Heimats«
ortes vidierten Leumundszeugnisfe zu belegen.

«Absolventen einer gewerblichen Lehran»
stalt mit mehrjähriger gewerblicher Praxis wird
uuter sonst gleichen Vedina.una.en das Vorzugs»
recht eingeräumt».

Die Direktion der k, l. Fachschule für
Tifchlerei

Gottschec, am b. März 1912.

(100 y g. 506.

Hlonkursausschreibung.
An der dreillassigcn Volksschule in Draga»

tusch wird hicmit eine Lehrstelle znr definitiven
Besetzung ausgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche sind
b i s zum 7. A p r i l 1 8 1 2

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein»
zubringen.

K. l . Bezirtsschulrat Tschcrnembl,
am 2«, Februar 1912,

(1010) 3 - 1 Z, 924.
zlonlursausjchleibunn.

An der sechsllassigen Volksschule in Sankt
Veit bei Laibach gelangt eine Lehrstelle mit
den gesetzlich normierten Bezügen zur definitiven
Besetzung,

Die gehörig instruierten Vewclbungsgesuche
sind im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s zum 15, A p r i l 1 9 1 2
hieramts einzudringen.

I m kiainischen öffentlichen Voltsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein s t a a t s ä r z t l i c h e s Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

». t. Vezirlsschulrat Laibach,
am 6. März 1»12.

(999) 0 I I 131/12

1

E d i l t.
Wider Maria Laurin, resp. deren

Verlaß, wurde bei dem l. l. Bezirks-
gerichte in Laibach von Herrn Dr. Adolf
Kaiser, l. l. Bczirtsrichter in Laibach,
wegen Ausstellung einer Löschungs-
urkunde eine Klage angebracht. Auf
Grund der Klage wird die Streitver-
handlung auf den

15. M ä r z 1 9 1 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts im Zim»
mer Nr. 50, angeordnet.

Zur Wahrung der Rechte der Be»
klagten Maria Laurin wird Herr Johann
Justin, l. l. Oberoffizial in Laibach, zum
Kurator bestellt. Dieser Kurator wird
die Beklagte auf deren Gefahr und
Kosten vertreten.

K. l. Bezirksgericht Laibach, Abt. I I . ,
am 6. März 1912.

(977) E 1/12

Dražbeni oklic. 6
D n e 2 3. a p r i l a 1 91 2,

dopoldne ob 10. uri, bo pri tej sodniji
prisilna dražba zemljiäöa yl. št. 160.
kat. obČ. Tržiž, obstoječega iz hiSe
St. 92 z dvoriščem v TržiČu.

Nepremičnine cenjene so na
1525 K. Najmanjši ponudek zuaša
762 K 50 h ; pod tem zneskom se
zemljišče ne proda.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremiČnin, sme se vpogle-
dati pri tej sodniji, • izbi št. 1.

Pravice, katere bi ne pripuSčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpo-
zneje pri dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi ae ßicer ne
mogle uveljaviti glede nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
po8topanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pra-
vice ali bremena ali jih zadobe T
teku dražbenega postopanja, tedaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okoližu «podaj
oznamenjene Bodnije, niti ne imenn-
jejo tej v sodiiem kraju stanujočega
pooblaščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Tržiču,
dne 2. niarca 1912.

Anzeigeblcttt.
Automatische Taschenpistole I

„STEYR"!
(4955) mit Kipp- und Springlauf, HI -27

Unbedingt zuverlässig.
Präzisionafabrikat der österreichischen Waffonfabriks-Geaellschaft in Steyr.

Bei allen Büohsenmaohern und Waffenhändlern erhältlioh.

m) Asthmaleidende 4 4

•orzwoifelt nichtI Aua Dankbarkeit erteilt
Rern umsonst AiiBkunft über Heiinng:Wilhelm
bolting, Kohl(Mi]>äudlor,Wilmer8dorsbei Berlin.

Schön möbliertes

ZIMMER
HNt Separiertom Eingänge und aufmerksamer
Bedienung wird von ständigem Mieter

gesucht.
l)as gewünschte Zimmer soll licht, zwei-

•OflBtrig und sonnseitig gelogen Bein. Krd-
t<«choü aiiBgoBclilosson. Anträge mit genauer
•^ngabo der Lage und doa Mietzinses siml
*öter „1912" an die Administration dieser
f^tung einzusenden. (1016)

a 26 jähr. kalb. Waise 1H0.000 Vermögen-
äpialir. Französin 100.000 Vermögen. 22jiilir.
^ ö r kin 100.000 Verm. sowie viele 100 and.
7*rm. D a m e n wünsch, r a s c h e Heirat.
j^rron (w. ;i. ohne Vorm.) erb. Näh. kosteul.
*• Bohleslnger, B e r l i n 18. (924) 8 - 2

$\$ Tapezierer % M

Karl Puc I
Laibach (4ö59) 21 •

Marije Terezije cesta 16 •
(rückwärts* im Hofe) H

empfiehlt sich für alle in sein Fach H
® -P> einschlägigen Arbeiten, m & ^m
Fertige Divans, Ottomanen und H
79 -73 Matratzen stets lagernd. g> ^ ^M

s* BetriBbshopitöl,*\
erhallen gute Firmen in jedi-r Höhe ge(?en I
Ak/.q>t. Gcfl. Zn christen .inter „Kapi ta l •
6 0 5 " an «lie Armoruvn - Expedition von I
Heinr ich S o h a l e k , W i e n , X., Wol l- •
ZOile 11. ( 3 ( 3 , 3 (;_7 •

Engl. Raglans
(Ü bepziehei»)

sind einige Stück von der Inventur a»m» l»«^«l«^va««^»<l
h « p a b | | e » e t x t e i > p«*el«e«i erhältlich:

(950) 3-2 :MIod.ewa,re:ag:escliä,ft

I. S. Benediktf Laibach.

Echte Briinner Stoffe
Frühjahrs- und Sommersaison 1912.

Ein Kupon, Mtr. 3*10 lang l Kupon 7 Kronen

kompletten Herrenanzug j g g j j^-nen
(Rock, Hose u. Gilet) gebend, W i Kupon 17 Kronen

kostet nur OflT \ Kupon 20 Kronen
Da Kupon zu schwarzem Salonanzug 20 K sowie Überxleherstoffe,
TouHitenloden, Scidcnkammgarnc usw. versendet zu Fabriksproisen dJt

•1* reell und solid beslbrkannte Tuchfabriki-Niederlagc

SIEGEL-IMHOF in Brunn
Master gratis nod franko.

Die Tortelle dar Privatkundschaft, Stoffe direkt bei der Firm« SlegeMmhof
•m rabriksorte zu bestellen, sind bedeutend. PUe billigste Preise. Gro*e
Amtwmhl. Mustergetreue, aufmerksamste Ausführung, auch kleiner Auf'

trlge, in ganz frischer Ware.

Proda Be v konkurzno maso F r . VerBtOVieka v Cerknioi Kpadajo6e ipeoe-
ri jsko, drobno In mannfaktnrno blago, železnina, obnvala, steklenina
klobuki i. dr. '

Pouudbe je staviti do 26. t . m. pri podpiaaDem upraviteljn konkurziie mase.
Kdor si žcli blago oglodati, naj se zglasi pri podpiaanem upravitelju konk. mas«

ki daje vs& potrebna pojaeuila. '

V Cerknioi, dne ll.marca 1912. Ivatl LaVPl£

( 1 0 0 ; i ) wpravitelj konkurzne mase.

r Erstes Agramer i

Militäpuopbereitungs-Institut
ortoilt die erforderliclie Prüfungsvorbereitung zur Ablegnng

l\ So1* ^ u ^ h m 8 p r ü f u n g für eine Militümbule;
2 ) d . ? r B«fahigung»pruftmgr lutolligeiizprüfune) für den Lw-

jiihriKjTeiwill.Bendieust im k. u. k. Heprej
3.) der Prüfung zum Berufakadetten (Fähnrich), und /war

jenen Kaiididaten, welche die vorif«i,aunte Bef&higtmgBprüfuug
oder den letzten Jahrgang einer OberrealschuJe (OberWmDa>iuin
u. dgl.) absolviert und etwa die Absiebt haben, flieb den. MUitär-
BerufßdieiiBte zu widmen .. ,•

Kandidaten, weichn hierauf aspirieren, wollen ihre dies-
bezüglichen Anfragen ehebaldifflt richten an die

Instituts Direktion J
^ (796) 6-5 (Agram, K u k o v i ž g a » » ^ » ) - ^
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Sind I^ungeiileifleii lieilbai*?
Diese äußerst wichtige Frage beschäftigt wohl alle, die an Asthma, Lungen-, Kehlkopftnberknloso, Schwindsucht, Lnitgenspitzenkatarrh, veraltetem Husten, Verschlei-

mug, lange bestehender Heiserkeit leiden und biaher keine Heilung fanden. Alle derartig Kranken erhalten von uns •«HP* vollständig nmuonst ein Buch mit Abbildungen *^BJ
ans der Feder des Herrn Dr. med. Guttmann, Chefarzt der Finsenkuranstalt, über das Thema : „Sind Lnngenleiden heilbar?" nebst einer Probe unseres bewährten diätetischen
Tees. Tausende, die denselben bisher gebraucht haben, preisen ihn. Praktische Aerzte haben diesen Tee als hervorragendes Diätetikum bei Lungentuberkulose (Schwindsucht),
Asthma, chronischen Bronchial- und Kehlkopfkatarrh gebraucht und gelobt, ftf" Der Tee ist kein Geheimmittel, er besteht aus Lieberschen Kräutern, welche hmt kaiser-
licher Verordnung dem freien Verkehr überlassen sind. Der Preis ist so billig, daß er auch von weniger Bemittelten angewandt werden kann. Um jedem Kunden ohne jede»
Risiko seinerseits Gelegenheit zu geben, den Tee zu versuchen und ihm Aufklärung fiber die Art seines Leidens zu verschaffen, haben wir unB entschlossen, jedem Kranken eiu
Buch über „Sind Lungenleiden heilbar?" nebst einer Probe unseres Tees vollständig umsonst und portofrei zu übersenden. Man schreibe nur eine Postkarte mit genauer Adresse
an Pahlmann & Co., Berlin 763, MüggelstraBe 25. (10 2) 5 - 1

M Honda
im Ausmaße von 2727 m1, sind unter den
günstigsten Bedingungen v e r k ä u f l i c h iti
der Praia, i. i. Karlstädtervorstadt
in Lalbaoh, auf einem für jedes Geschäft
und Gewerbe oder zur Errichtung von Villen
wichtigen Kreuzungspunkte neben dem neu-
lufgeführten Volksschulgebäude bei der in
nächster Zeit zu errichtenden Brücke über
den Laibachfluß, welche die wichtigste Ver-
bindung einerseits des größten Teiles des
Tirnauer Stadtviertels und andererseits des
Karlstftdter Stadtviertels bilden wird.

Adresse in der Adm. dieser Zeitung.
(1269) 108

Ein, event, zwei sonnige, möblierte
and separierte

Monatzimmer
sofort zu vergeben: Cojzova oesta
(1005) Nr. 9, I. Stook, Tür 6. 2 1

Hübsoh möbliertes

jÄonatzimmcr
mit Balkon und separ. Eingang, ist Jnden-
gasse Nr. 1, I. Stook, mit 1. April
zn vergeben. Aussiebt: Judengasse-
Burgplatz. (907) X

Der Eisenhaltige Wein mit China
des Apothekers PiCCOLi in Laibach, Wiener Strasse, k. u. k. Hoflieferant,
enthält die angegebene Menge Eisen, im Gegensatze zu anderen

eisenhaltigen China-Weinen, welche nur so viel Eisen, wie gewöhnliche Tisch-
weine enthalten und deshalb keinen medizinischen Wert besitzen. Dies beweisen
mehrere chemische Analysen und auch jene, welche auf Veranlassung des
k. k. Ministeriums des Innern im Jahre 1910 in Graz ausgeführt worden 1st.

Der Eisenhaltige Wein des Apothekers Piccoli kräftigt blutarme, nervöse,
durch Krankheiten geschwächte Personen, blasse, schmächtige und kränklich
aussehende Kinder.
1 n . s t e c 3 a . e z-u. 7i H i i t e r ZK 2 - — , 3 IF'la.scli.eaa. KZ © - © © .

Fracht und Emballage frei. (3901) 24

Ein neuer, starker

Platowagen ®
auf Federn und mit ge-
decktem Sitz, für den

Transport von Bier- oder Soda-
wasserflaschen

ist zu verkaufen.
Adresse in der Administration dieser

Zeitung zu erfragen. (948) 4 - 3

tommer- »-
•* Wohnungen.

Im Schlosse Flödnig in Oberkrain
sind mehrere Sommerwohnungen

zu vermieten.
Nähere Anfrage im Schlosse Flödnig.

lEiOuin-Müofliasser
nach Primararzt Dr. I). öregoric

Kronen-Mundwasser, Spezialität
für Raucher, 1 Flahon Z Kronen.
Z a h n p u l v e r , l Schachtel 60 h.
Apotheke Trnköczy, Laibach.

PoBtversand. Drogistenproipo.
I ur.t'.t) '>\

Geld-Darlehen
in joder flöhe, rasch, reell, billig an jeder
mann (auch Dame»), mit oder ohno Bürgen
bei 4 K monatlicher Abzahlung Howie Hypo-
thekardarlehen, effektuiort Sigxnund 8ohil-
linger, Bank- und Verkehrsburean,
Temesvär, Bäthory utea 7. Hetour-
marke.) (883) l l-ö

AGENTEN
in allen Orion der Monarchic finden höchsten
VordieriKt durch den Verkauf der Fabrikate der
Brannaner Holzrouleaux- und Jalon-
•len-Manufaktnr Hollmann ft Merkel

in Braunan Nr. 61 in Böhmen.
KITektvoile Neuheiten in Stickerei- und Wiidm-

tnr.hrouleitux. 7sVi 10 -.1

Anzeige!
jg^SJBDen geehrten Sportkreisen, Rad- und Motorradfahrern, Automobilinhabem, Motor- und Maöchinenbetriebs-Unternehmern erlaube
ich mirghöflich bekanntzugeben, daß^wir aus meiner jetzt bestehenden Firma Karl Camernik eine offene Gesellschaft gebildet haben, die
wir von nun an unter|dem Namen

Karl Čamernik k ho.
LÄIBACH Dunajska cesta 9—12 LAIBACH

Spezialhandlung in Fahr- und Motorrädern, Automobilen und
allen Bestandteilen. Automobil - Garage und mechanische

Werkstätte. = = = = = = =

BWMffiTn die Gesellschaft ist eingetreten Herr Otto Wolf, der bekannte österreichische Automobilwettfahror, Fachlehrer für Automobil-
fahrzeuge, langjähriger erster Fachmann in der Abteilung für Motore und Automobile bei der Firma J. Puch, Aktiengesellschaft in Graz.

Die Gesellschaft wird über Fahrzeuge und Waren nur erstklassiger Fabriken, über beste Arbeitskräfte verfügon, so daß es ihr
möglich sein wird, alle Aufträge streng solid, billig und allen Fachvorschriften entsprechend auszuführen.

Für das bisher und in so reichlichem Maße entgegengebrachte Vertrauen wärmstens dankend, bitte ich, daß die P. T. Sportkreise
dies Vertrauenrauch auf die gegenwärtige Firma übertragen mögen.

..•.:JSWK >•

(Mg)7_4 ""Wiri-zeici;̂ hochachtn„gsTO., | ^ a r ( C a m e m i k & K O .

Druck unb Verlaz von Jg. v. lkleinm«yr <k FedVamberg.


